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Grundsteuer
5%

Gewerbesteuer
14%

Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer

19%

Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer

1%

Schlüsselzuweisungen
13%

Gebühren, Entgelte
9%

Einnahmen aus Verwaltung 
und Betrieb

18%

Familienleistungsausgleich
2%

Sonstige Finanzeinnahmen
18%

andere Steuern
1%
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Zuweisungen und Zuschüsse
13%

Personalausgaben
16%

Kreisumlage
12%

Zuführung zum 
Vermögenshaushalt

11%

Sächlicher Aufwand
37%

Gewerbesteuerumlage
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Zuführung vom 
Verwaltungshaushalt

61%

Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen

5%

Veräußerung von Sachen des 
Anlagevermögens

34%
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Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen

3%

Erwerb von beweglichen 
Sachen des Anlagevermögens

6%Tilgung von Krediten
4%

Baumaßnahmen
36%

Zuführung an die Allgemeine 
Rücklage

51%

Ausgaben Vermögenshaushalt 2013
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Jahresbilanz Feuerwehr Schwetzingen für das Jahr 2013 

 

Nach 387 Einsätzen im Jahr 2012 ist die Anzahl der Einsätze für das Jahr 2013 auf 437 angestiegen. Mehr Einsätze gab es nur 
in den Jahren 2005 und 2006 in denen es jeweils extreme Unwetterereignisse gab. Im Jahr 2013 gab es am 20./ 21. Juni 
ebenfalls 53 wetterbedingte Einsätze, was zum Glück aber hinter den erwähnten Jahren zurückblieb. 
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Bei den Einsatzzahlen aufgeschlüsselt nach den einzelnen 
Einsatzarten kann man feststellen, dass es bei den Bränden eine 
Steigerung von 43 im Jahr 2012 auf 54 im Jahr 2013 gab, was aber im 
langjährigen Mittel liegt. Hierbei gab es einen Großbrand, 6 
Mittelbrände und 47 Kleinbrände, die teilweise auch im Rahmen der 
Überlandhilfe in den Nachbarorten bzw. im Gebiet des Landkreises 
lagen. Bei den Hilfeleistungen gab es eine Steigerung von 121 auf 153 
im Jahr 2013, was wohl an den erwähnten Unwettereinsätzen liegt. Die 
Zahl der Fehleinsätze stieg mit 49 leider auf den höchsten Stand seit 6 
Jahren, was bei mittlerweile 41 Objekten mit Brandmeldeanlagen nicht 
besonders viel erscheint. Die Zahl der Sicherheitswachen liegt mit 121 
weiterhin auf einem hohen Niveau, was immerhin 10 
Sicherheitswachen im Monat entspricht. Aufgrund der zunehmenden 
Anzahl von Veranstaltungen auf dem Hockenheimring, bei denen die 

Feuerwehr Schwetzingen regelmäßig unterstützt, ist hier auch nicht 
mit einem nennenswerten Absinken der Zahlen zu rechnen. Die 
weiteren Einsätze schlagen mit 60 zu Buche, worunter sich unter 
anderem die Einsätze der Feuerwehrseelsorger verbergen. 

Betrachtet man die Verteilung der Einsätze über die Monate, kann 
man feststellen, das es im Monat Februar mit 21 Einsätzen die 
wenigsten Einsätze gab und im Monat Juni mit 91 Einsätzen, 
bedingt durch die Unwettereinsätze, am meisten Einsätze gab.  

Im Gesamten gab es in 6 Monaten mehr als jeweils 30 Einsätze, 
was mehr als einen Einsatz pro Tag bedeutet. Aber auch bei den 
Monaten mit weniger Einsätzen gab es im Schnitt nahezu täglich 
einen Einsatz.  
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Bei der Verteilung über die Wochentage kann man sehen, dass 
es samstags und sonntags zusammen 155 Einsätze gab. Dies 
bedeutet jedes Wochenende im Schnitt 3 Einsätze. Rechnet 
man noch die Einsätze von freitags dazu kommt man auf 251 
Einsätze. Auch wenn es in den Nachtzeiten zwischen 23 Uhr 
und 5 Uhr eher ruhig ist, gab es insgesamt 250 Einsätze die 
zwischen 16 und 6 Uhr angefangen haben. Nimmt man noch die 
Einsatzzahlen von den Wochenenden dazu, bekommt man 
vielleicht ein Gefühl dafür, wie oft die Feuerwehr im Einsatz ist, 
während der Rest der Bevölkerung üblicherweise seiner 
Freizeitbeschäftigung nachgeht, oder sich einfach ausschläft. 

Betrachtet man nun noch die Einsatzdauer, kann man sehen, 
das 150 Einsätze eine Einsatzdauer größer als 2 Stunden hatten. Von diesen Einsätzen hatten immerhin 65 eine Einsatzdauer 
größer 6 Stunden. Wenn man dann noch mit einbezieht, dass die notwendigen Arbeiten nach den Einsätzen länger werden, je 
länger der Einsatz war, kann man auch hier ein Gefühl dafür bekommen welcher Arbeitsaufwand für diese Einsätze notwendig 
ist. Durch die dokumentierten Einsatzzeiten kamen im Jahr 2013 insgesamt 6.248 Stunden zusammen. Für die Zeit der 
Einsatznachbereitung die nicht im System dokumentiert wird kann man sicher noch gut 30-50% mehr Zeitaufwand zusätzlich 
abschätzen. 

Neben den Einsätzen gibt es natürlich noch viele weitere Tätigkeiten für die Freiwillige Feuerwehr Schwetzingen. So muss 
aufgrund der sich weiterentwickelnden Technik und der mittlerweile immer strenger werdenden gesetzlichen Vorgaben sehr viel 
Zeit in die Wartung, Instandhaltung, Reparatur und Pflege der Geräte, Fahrzeuge und Feuerwache gesteckt werden. Obwohl hier 
sehr viel Arbeit durch hauptamtliches Personal und externe Firmen erledigt wird, bleibt hier immer noch ein deutlicher, teilweise 
nicht dokumentierter Aufwand für ehrenamtlich tätige Feuerwehrangehörige zu erledigen. 

Ein weiterer sehr großer Punt ist die Aus- und Fortbildung der Feuerwehrangehörigen. Neben den Grundtätigkeiten der 
Feuerwehr, die immer wieder in Wiederholungen geübt werden müssen, gibt es zahlrieche weitere Veranstaltungen. Die neuen 
Mitglieder der Feuerwehr müssen die grundlegenden notwendigen Inhalte erlernen, auf die später aufgebaut werden kann. 
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Durch immer neue Geräte und die Neubeschaffung von Fahrzeugen müssen hierauf ständige Einweisungen und 
Unterweisungen stattfinden. Bei mittlerweile 41 Objekten mit Brandmeldeanlagen und etlichen weiteren besonderen Objekten 
müssen die notwendigen Ortskenntnisse und objektspezifischen Besonderheiten erlernt werden. Die Führungskräfte müssen 
ebenfalls ausgebildet und ständig fortgebildet werden. Hinzu kommen noch viele spezielle Ausbildungen, von denen hier ein 
paar Themengebiete aufgezählt werden. So gibt es Ausbildungen zu den Themen Strahlenschutz, Messtechnik, Bedienung 
Drehleiter, Absturzsicherung, Rettungszug, Eisrettung, Erste Hilfe und Vieles mehr. Diese Ausbildungen finden vor Ort, bei 
privaten Anbietern, auf Kreisebene oder an der Landesfeuerwehrschule statt. Weiterhin gib es noch gemeinsame Übungen mit 
den Feuerwehren aus der Umgebung. Alle selbst durchgeführten Übungen und Ausbildungen müssen natürlich auch vor- und 
nachbereitet werden, was oftmals mehr Zeit in Anspruch nimmt, als die Ausbildung selbst. Und oft muss man am Ende des 
Jahres feststellen, dass es wieder nur 52 Wochen hatte und manche gewünschten Themen doch wieder zu kurz kamen. 

Damit ist natürlich die Arbeit für die Angehörigen der Feuerwehr Schwetzingen noch nicht erledigt. Es gibt zahlreiche weitere 
Tätigkeiten. So wird die Jugendfeuerwehr von einem Betreuerstab mit Unterstützung von weiteren Feuerwehrangehörigen 
betreut und ausgebildet. Themen wie Öffentlichkeitsarbeit, Gestaltung der Homepage und Brandschutzerziehung für alle 
Altersklassen werden bearbeitet. Hierbei muss mittlerweile auch der Umgang mit den verschiedenen sozialen Medien 
(Facebook, Youtube, �) beherrscht werden. Die Einsätze, Übungen und der Ausbildungsstand werden dokumentiert und 
überprüft. Eine mittlerweile recht umfangreiche EDV-Ausstattung wird betreut und in Stand gehalten. Dazu kommen noch 
zahlreiche Interne und externe Besprechungen mit anderen Feuerwehren, Hilfsorganisationen und Behörden die besucht werden 
und ebenfalls vor- und nachbereitet werden müssen. Es werden in gemeinsamen Arbeitsgruppen Fahrzeugkonzepte, Alarmpläne 
und Vorgehensweisen für verschiedene Ereignisse erarbeitet und festgelegt. Für die Ausbildung und die sonstigen Tätigkeiten 
kamen noch 6.186 dokumentierte Stunden zusammen. Zusammen mit den Einsatzzeiten ergeben sich so 12.434 dokumentierte 
Arbeitsstunden für die ehrenamtlich tätigen Feuerwehrangehörigen im Jahr 2013. 
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